
Helmbsld S

Buchu Ertract
Helmbold's Buchu.
Helmbold's Buchu.
Helmbold'S Buchu.

W«» einzig l»«ka«»te FUittrl gege«

Krattdheittn des Blasenhalses, Nieren-
entzündung, Blasen Catarrh, Stric.

tvren oder schmerzhaftes Wasser-
lassen.

Für diese Krankheiten ist eS ein zuver-
lässiges Cardinalmittel und kann nicht
genug gepriesen werden.

Bist du mit derartigen störenden
Schmerzen behaftet im Rücken oder in
de» Hüften? Täglich «in Theelöffel von
Helmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
mögen gefälligst Noti» nehmen:

Ich mache kein Geheimniß au« den Bestand-
theilen. ?Helmbolds Buchu Ertract besteht aus
Buchn, Tubeben und Wacholderbeeren, die mit
der größten Sorgfalt auSgelesea sind und zube-
reitet nach den Regeln der Pharmacie und Ehe-
«i».

Dies« Btstandlhellt sind al« die wirksamsten
Dluretiea bekannt.

Et» Dinrittcum
ist ei» Mittel welches auf die Nieren

wirkt.

Helmbold's Buchu
ExLVK-et

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack und Geruch, frei von allen schäd-
lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

Zuik Genugthuung aller

steht die medicinische Erläuterung über
Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-
macopoe:

BuchU» Der Geruch ist stark und elniger-
ma?n aromatisch, der Geschmack ist bitterlich,
d«m Miazgtichmacke ähnlich. Es wird vorzug -
«eis« b«i Leiden der Harnorgane, Harngries,
chronischen Blasen-Eatarrh, krankhafte Affection
der Blas» und Harnröhre, Krankheiten der Vor-
steherdrüse, zurückgehaltene« oder Unvollständiges
Wasserlassen, herbeigeführt durch einen Verlust
der Spannkraft, außerdem bei D,«pepste chro-
nischen Rheumatismus, Hautaffeellonen und Was-
sersucht.
Zur weiteren Belehrung

siehe Professor DeweeS ausgezeichnete?
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Physic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H. I. Helmbold ln Verbindung ;

«r besitzt meiner Wohnung gegenüber eine Äpolhe-
k» und war so erfolgreich in seinem Geschäft, wie
keiner seiner Sollegen vor ihm. Ich habe «in
sehr günstige« Urtheil über seinen Charakter und
Veschäst«geist.

Wm. Welghtman,
lFlrma Power« u Weigbiman)

practische Chemiker
Ecke 9te u. Brownstr. Philadelphia.

(Zlu« dem Phil-. Svening «ulletin. 10. MKrz.)
Wir find erfreut von dem fortwährenden Suc-

reß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I Helmbold fortwährend ln Neu
Bork hat. Seine Apotheke befindet sich neben
dem Metropolitan Hotel, ist 26 Fuß lang. 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es ist «in großartig««
Geschäft und spricht sehr zu Gunst.n s»in»r V»r-
lag«-Artik»l. Er hat außrrdem »in»n Laden
und eine Niederlage hier, die ebenfalls Musterihrer Art sind. Alle seine Medikamente stnd

echte Präparate.
I»d«r Inttlligtnl«Mann. d»r rinmal »twas von

«l««m Quacksalbkr eekaust hat. wriß di»se M»di
ri« f»hr wohl von sog»nannt»n Pat»ntmediein»n
selbst gemachter Dokioren zu unterscheiden, die zu
dumm find, ärztliche Rerevte zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute

versuchen aufverschledene Weise. Verkaufe zu effee-
tuiren, indem fie Theile von Anpreisungen aner-
kannt guter Mederinen abschreiben und selbstge-
machte Certifirate hinzufügen

Die medieinische Wissenschaft steht einfach,
rein und majestätisch da, fie hat Thatsachen zur
Bast« Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahr-
heit allein mach» fie «haben.

Ein Wvrt-zur Warnung.!
Gesundheit ist sehr wichtig; die Leidenden soll-

ten kline Mediein gebrauchen und k»in Mittkl,
d»ss»n B»aandth«il» auch noch ander» Peisonen al«
die Fabrikanten kennen, oder bi« iie stch von dem >
Erfolg desselben hinreichend überzeug, habrn.

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Ertract,

Hlüssiger Sarsaparilla Ertract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Hel mb old, °

etablirt seit 16 Jahren.
Haupt Niederlagen:

Helmbold'S Droguen und Chemiea-
üs», Waarenhaus, 594 Broadwa;
Neuhork.

H»«nb?ldS medicinischkS Depot, 1t)!
Süd >,hnte Straße, Philadelvbia, Pa '

ver/anfen bei allen Apothck.rr.
jSO». nqll'

1866. März. 1866.
S»ANG« S» »WWWZGM

No. II Ost-Hamilton-Straße, einige Thüren unterhalb dem ?Allen Hau»."

Der größte Stock, die neuesten Güter, die geschmackhafleßen
Stylen.

Die best« Arbeit! Die niedersten Preis«!
Die besten Ausschneidet?und gefällige SäleSmänner sind in diesem Etablisse-

ment zu finden. F. H. B r e i n i g, Proprietär.
Ausschneidet: Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Neuyork.
GehülfS ds. Joseph Nagel, AUentaun.

Kleider auf Bestellung verfertigt
In den geschmackvollsten Stylen, geschnitten von P. D i ll o n, der berühmte Aus-
schneide?, an F. H. Breinig s Emporium, No. IIOst-Hamilton-Str., Allentaun.

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern,
verfertigt im allerbesten Styl und geschmackhaftesten Weise, an den niedersten Prei-sen, an F. H. Breinig's Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hause."

Unterhemden und Unterhosen.
Ein sehr großes Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannötracht

an F. H. Breinig s Allentaun Kleider-Cmporium, No. IIOst-Hamilton-St.

Wechsele mit dem Wetter.
Verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig's Kleiderstohr.

Leser, wenn du gute Kleider habe» willst
auf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach B r e i n i g's gehen, dort kannst
du dich in den spätesten Stylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr als wenn du
schlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Ladies,
würden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn isie unseren Rath
befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig s Kleider-
Emporium. Die allerspätesten Stylen werden stets an Hand gehalten, und die
Preise bekannt ich nieder, dabei ist sein Vorrath sehr groß. Jünglinge von
ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit a»f die kürzeste Anzeige bedient
werden.

Kid -Handsch ufh e für Mannspersonen,
von allen Farben und bester Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Emporium?-
lo wie auch elegant, French Coatings für Lädies am nämlichen Ort?No. II OstHamilton-Straße. gleich unterhalb dem Allen Hause.
.

AUentaun, März 6, 1866. nql^>

Gett-Tepp-iche. -
'

ÄlanletS wohlbekannte

WMMM, ,7,7»'
Strümps-Garn,

,c. ,e. Allentown, Pa. Kusche«.
Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-

ment auch

Ganz wollener Cassimer
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese soiöne und dauer-hafte fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

ES ist auchimlver von meiner Waare vorräthig zum Austausch für Wolle unkzum Verkaufe.
Daß die Preise letzt sehr niedrig sind, davon kann sich Jeder überzeugen welche
nrust an »er Wollenmühle, südlich vom Markt-Square, bei

» , iye

Henry ZMies.Allentaun. Mai 9. 1865.
" "

?qbr

Schüssel! Schussel! Schüssel!

MMWH
GM«» Mall»

illv MlleWüowtt!»
No. 70 West Hamilton Straße, nächste Thüre zum Schwarzen Bären Hotel.

Ein ganz neues Etablissement für das Volk!

Schüsseln! Schüsseln! Schüsseln!
s« Ist nicht« den Schüsseln gleich?das ist, wenn flch etwa« Bult« darin befindet.

China, Glaß-Waaren und Crockery.
Eine Karte. ?Ich mSchte ehrerbietigst den Bürgern »VN Allentown. Lecha «,d anarenjeodn,

!aunti»S die .«künde bringen, daß ich soeben einen neu»» Slohr in de« »bigen Fach« angefanaea da-
>e. Mein Stock umfaß In stch ein vollständiges Affoitement der neuejien und besten Paitern» »onlhlna-, «laß-und Erockcry.Waaren.

Haue hälter, bedenket!
best-importirie Weiße Vranlt Waaren. stqurlrte und ge

' meine ; ebenfalls, ei» volle« Assoitement von gemeinen Weißen, Eingehst-
und Rockingham Waaren,

' nnt! (l)lll^»Äüüllren,

Weiße China SettS, Edaed China SettS, Band China SettS,
Belgische Glaßwaaren, Bvhemische Glaßwaaren. »merik. Tlaßwaaren,

Ornementalische Toilet SettS, Kerose«« Lampe».
ChimneyS und Wiegen.

Früchte Jars! FrüchteJars! wohlfeil, und gute.
Haushält», und dltlenigen die eben anfangen wollen, und gute und wohlfeile Waare» ,« kaufn,

'ünschen. lade ich ehrerbietigst"ein bei mir vorzusprechen und mein Sssortement ,u »rau,inlren.?kin
rubel dieselben zu jeigen-und in jede« nöthigen Falle werden weine Waaren sorgfältig gepackt.

Richard Walker,
Allentown. September lg. 1865.?nqlZ. N» 79 West Hamilton Strqs«.

Unfehlbares Cement! !

Dieser Artikel wiid gewiß jeter Hautsrav
llkommea s«,n. '»«an k inn damit gebiochenee
!a». Poizelan, Erdenqesch rr. Holz. u. dgl.
ilbar leimen. Zum Beikauf b^

I.B. Moser, Apotheker. ,

Friste Gartensiimn-rin, v»n
j

> Sohn ! k Seit Z7
1 I V Jabre habe ich Sämereien

«on obiger Firma verkauft n
gefunden, daß seih« die testn,

von alle« andern stid. Zu haben bei
I-B. Moser, Apotheker.

Utlternehmendes Etablissement!

Scheimer Gebrüder,
(letzthin Reninger und Scheimer,)

N». SM»st?«ilt»n Kt., Allent««n, P«.
nächst« Zhür j-m Zldler H«!el.

Schtmer'« Mammuth Atohr,
«in lebende« Institut.

wirö erspart
wen« «an kaust an Geheimer'» Stohr. der

Stockhoch angefüllt Ist mit Waaren a»
Paoie Preise«.

Unser gant«e Stock wurde
berabgemerkt,

auf die allerntederste Stufe. Wir trotzen einer
Eoncueren». IVie studiren zu pließen.

?0r Jede«. Zllt, Jung, Reich und Arm b«str«ben
»ir »n« ei»«» gatgewählten Siock von Tr«ck«n»»aa-
r«»> Grozeriet, Q-ueenlwaaren, O«l
T»t. Salt. Zisch und Pr»vifi«a«n, u. f. ». an Hand
»n hatt«», um Bärgen« alle» z» geben, die fie mit
ihrer Kundschaft b««l>re»?nicht nur fllr sechzig I-i
gen »de« bestimmt« Zeit. sonder« werden unsere Sk-
ier forta» an »en aUerniedersten Preißen verkaufen.
Sir »nterstehen nicht ju saqen, daß unser Softem
strikt Ba »rg «l » ist. aber versichern da? unsere
Preite s« nieder find °I« den andern, die »rohlen
daß fie die wohlseilfte« «Sliter verkaufen, weil fieihr«
Geschäfte gänzlich auf da« Casch Prinzip beireibe«.

Fremd« ! folge! den stehenden Kunden de« »»HI
bekannten alten Stande«, und man wird der Reihe
nach »i» Höflichkeit abwarten mil den billigsten »S
tern. Seit gewiß davon da? Zhr am rechten Platz
seid, und dann zwäng! Such in den Haufen an

Scheimer'S populärem Stohr.
l>» kann «an am ließen befriedig! werden mit den

mehrst,» Waaren fllr'« «enigfte Geld?und auch
mit drn bestwelirhastcsten und mobilsten Giltern.

Lädies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len »ersehen, bestehend au« schwarzem und farbi-
ge« Seid», Gemeinen, Plaid und figuiirte Woll
Delane«, Repp«, Poplin«, Merino«, gemeinen
und stgoelrten, fig irlrten und kordieten Mohaae,
amerikanischen Delaine«. Soburg«, P.int«, Al-
pa«a», Scotch und Union Plaid«, etc.

Trauer- Waaren.
Noll Delane«, Merino«, Ripp«, Poplin,
Mohaar Güter, Bombazine«, Alpacca«,
Eanton Tuch, Delane«. Coburg«, ete.

?räpe und Love Schleier, Trope Kragen,
viereckige und lange Thidet und Blan-

ket Schawl«. Halstücher. Strüm-
pfe, Handschuhe, elc.

Musline, Ginghams, Flanelle. Checks,
TictingS, Diaperß, Leii.ewand, Bu-sen und weiße Güter, etc.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Slysen, Qualität, Farben

und Preisen.
SÄMwkS l SchalvlS!

.
viereckige und lange Breche, Blanke», Thibet

und Plaid Schawl«.
Balmoral und HovpskirtS,

an sehr herabgesetzten Preisen und jder Galtung
CarpetS und Oel-Tuch.

Ein »oller Stock und glänzenden Entwürfen.
Oueenswaaren.

Tinvolle» Assortement von Queen««aaren, ganz
wohlfeil und schön.

Fensterblenden. »In volle«Assortement.

TLiIM und Lebensmitteln, HÄWIR
an den allerniedirsten Preisen, bestehend au« e«.
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grojerie-Deparlemenl gehal-
ten werten.

Temablene« Aschton und Dair»
D' Salz, beim Sack und Büschel.

L a n d e s- P r o du kten
»on allen Arten «erden im Au«tausch für Waa-
ren a»geno«»»n, und wofür der höchste Prrih
bezahlt wird.
Oreenba<?s nlemalA vertvelgert
Ein frllher Zal?ru» g iv,i»>. «vorlheil, weicherdurch Aufschub verloren geht.
Wir danken »nsern alten «und«» fllr bereit« g«.»offene Unterstützung und erbitten eine Fsridauer

derselden ?und solche Reue, die un« mi! idrer
Kundschaft beehren n»!g»n. «erden wir un» stet» demilhe» «it »renger «ufrichtigkeii un» Pünktlichkeitzu deHandel».

Nehm« den wohlbek-nnlen alten Stand, letzthin.Reninger »nd Scheimer. Mo. S West Ha«ili»n
Straße. Zlllentaun. Pa., qut i» »cht.

Scheimer Gebrüder.
Januar g. !Y«S.

Haft du sie gesehen?
Was?'

Die herrlichen Waaren
welch« soeben erhalten wurden am ?R , t i »»,
H » » «" von

Josua Schnurman,
No. S. West-Hamilton Str.. All-ntaun.

«och, einen »lten Zreuxden sowie dem Pubti,
'«« im »llgemeinen achiungOvoN bekannt, da» eroodn, »»» den grow» «labten erbalt.« hat ei» ar»-e« and elegante« Xffortement von

Troeken Waaren,
al« schwarz» und Zänen-Seide, Velaln«, Plaid« »»»«al Nlia«. «»U-vel-in«. Lollar» »o» ~dem Siv
»nd Vei« die woblf-ilSen »elib» zu finde» find«chawl« n. s. «. Wn« gro? «utwahl,»»

Trauerwaaten für Damen.
Tri«m!»g«, StrSmxfe, feine Kid un» ,»d«r, Handschuh«.

Haop SkirtS von allen Preisen.
val»»ral Skirt».

» tädi»« «»rtno Sears« von allen Farben.<«rsa«, Sackt Scher »«» allen S«r»

Perfumery «. Fäncp Seife.
Lttie« gSnty Dreß Trimmtng« in geoße,

Verschiedenheit «. »on jede« Styl.
S»»ht- und aadkllr «sht« i» gooßln O-nant,'

U«t«»on. Kn»»,.»», j.d«r »rt. Hemdbnftn. H«°»d ftnig« H«md«n in großer »n,«ahl.
vtefrr »St»rfto<k »urd« in den gro?» Städte»

«inzokanf», und dadurch bin ich i«
zu verkousei, al« vi«t« d«r an-

vi,Da«en a»«rd«n »«zu ibr«m besondern VortheilN»"» wen» mir anrüstn «h« fi« s»nst»a K«,

i' «ich?' di« «aar«», da« ««sehe»
,»?».», A»v« 7, lS« ,^,Z

GeseVschafts-Auflösung
Nachricht wir» hiermit gegeb«a, daß die bi«her

b.standen« G«s»llschaft« - Vrrbindung Kauf-
mann«-G«fchäfte betreibend, und zwar »nter der
Firma von Gehman undSchönlp, in Ho-
sensack, Lech« Eauat?, am l2ten Tag Februar,
tBL6, mit gegeaseitiger Einwilligung ausgelößt
»ordn» lß.?Alk Dirienige» daher, welch« noch
aus irgend ein« Wrise an b«sagt« Firma schuldig
find, fiad ht«rdurch «rsucht innrrhalb 0 Wochen,
vo» diesem Datum an Rlchtigktlt zu mach««, ?

Und »er Forderungen an dieselbe hat. ist gleich-
fall« ersucht seine Rechnung einzuhändigen.

David Gehman,
Charles Schönly.

Gesellschasts-Verbindung.
Nachricht wird hiermit ertheilt, daß die Unier-

zeichnete» am tZten Tag Februar, 1366, in Ge-
sellschaft g»tr«t«n, und zwar um unter der Firma
von Wickeet und Kle in. in Hosensack, Lecha
Eaunty zu betretben.

Sie «erdrn die Geschäfte am alten Stande von
Gehman und EchSnl», in allen Zweigen sortbe-
treiben, ?»» e« ihnen Vergnügen machen wird,
dl» Kunden der letztherigen Firma, sowohl al«
möglichst diel« neue zu bewillkommen, und mit
Zuvorkommenheit und Pünktlichkeit zu behandeln.

Tilghman Wickert,
Henry A. Klein.

Hosntsdck, Feb. 27. IBLK. nqSm

Anzeige.
In ver Laue» von Lommon plie« vsn

)kecha Laonty vom April Ter-
, min 1865.

I« der Sache der Applikation von verschie-
denen Einwohner dieser Republik um al« eon-
stltuirter korporirter sörper hergestellt zu werden,
unter dem Namen und Titel von ..Enianuel
Kirch«," »on d«r Tv. Association, und in der
Borough Eatasaqua, Lecha Eaunly, Staat von
Pennsylvanlen, lokirt zu «cidrn.

Nachricht wird daher hiermit gegeben, daß sol-
che Applikation grmacht wurde an gedachte Eourt,
um solchen Eharter der Ineorporatioa zu «ilan-
gen, und fall« kelne hinlängliche Ursache dagegen
eingereicht werden wird, auf oder vor Nm näch-
sten Termin drr besagten Court, wird dieselbe eine
Eorporation oder gesetzlicher Körper werden, und
fortbtstehe» unter dem vorherbenamten Style und
Titel, in GewLßhkit drr Akt« der Ge»«ral Assem-
bl? für solch» Fälle gemacht und geordnet.

Auf Befehl der Eourt.
E. Rehrig, Proth.

Feb. 27, lßkk. rq4m

Besondere Anzeige..
Allentown Wassergescllschaft,

Februar, 10, 1866.
Bei einer Versammlung der Board der Ver-

«alter der Allentaun Wassergesellschaft an diesem
Tage gehalten, wurde.

Be sch l o sfen,-Daß der Schatzmeister der
Allentaun Waffergrsellschast. hiermit autoristit
sei, die Wasserrenien der besagten Eompagnie,
für da« laufrnde Jahr, an oder vor dem ersten
tag April nächsten« inEmpfang zu nehmen?und
daßerfünf Prozent all-n Wasserrenten die
am ersten Tag Mai >866 unbezahlt sind, beifü-
gen soll; allen unbezahlten Renten am ersten Tag
Zun! tSLS lV Prozent?auf all.« unbezahlten
Renten am erst« Tag Juli l366, 15 Prozent,
und allen unbezahlten Renten am ersten Tag Au-
gust IBL6, 50 Prozent.

Auf Befehl der Board.
A. G. Reninger, Presi.

Bezeugt ?W H Blumer, Sek.
Februar 27, IBKL. nqlm

"Dr. P PaSsi,,
Wundarzt m der

MM Vereinigten Staa-
ten Ärmee,

wollte de« Sinwehner ren ANenloun und der Umge«
d-- »r die Proctiee ven Medizin,

Hof de« Hrn. Tilghman Eaiuiiner noch Immer fort-
sest?«r har die Ehr, g«hadt, zu tem wirkea-
de« «or»«, in de« Treffen z>«derick»burg.
Ihamellirrill». Zrantlin«-Sr«ssing, u. f. w. zu ge»

«er »ufficht han». 112« ha, er «trfohr'unq w
d»r »undarz»«ti-«i>ndt »od v»n den Behantlun-
g«ß «nd»r»r «ra«th»iien iilerhauptzug»zogen. Der
v«k>»r bar r»gelmSßig grjtuirt in d<n> ?Je ff» r-so« M » »i« a t So ll»gi lim" r«n Philadil»

und hat «»dijii, proktijiriwährend dtn lck»
te« IS Jahr»«. Da er viel Erfahrung gehabt in
r»r »-«hanlluUg von » ugen. so erbittet er stch t-e-
-stnder« die »uiift Solcher welch« an diesen wichtigen
Organen ertrank« find?iudcm er vielen da» Gesicht
wieeer hergestellt bat. die für Jahren blind geire-
>e« find. Er wollt» auch die «ufiiierksomkei, e«rj»-

Hufien, Diarho» »nd Stuhr. <n>elch» »r vergib/ in
«e»ig>r al» der halben Zeit, al» dxrch dir
lichen Mitt»l euriren zu tSnnen,den r»is«nde» Stein,
iHoitre, oder Vergrößerung de« Halse«. Pile», Ma'ra,mu« od»r »uszebrung inKindern.»ran»,, «,pf.
»eb. Ta»«n>«rm. Malanchtlia, S-resula. »de, Kinq«
'lebel. Spelkpsi-, oder fallende Krankheit. P ?rid
Hol«. Tetter Krankheiten denen die Damen unter
«orfin find?s^ wi» «rankheiten, der keber. der

I'dem cr allhier Medezln fllr2 Jahren vrati.irth»e. so ist drr Dr. im S, a n d » und williq an
Perlon»« ,« o»r»«is»«, »etche durch ihn ron t«n
m»l»en,ng»fahrt«»Kra««h.i,»n g.hnil worden sind.

All» »«forSche oon d»r Stad, od»r dem kand»
erbalit« b»i lag «der Macht prompte «ofmerlsam.

Medizia»» b«f»rgt er selb» ein olle Vatienten, die«r »md »«bereitet und er grbrai cht kei«» -i,

«a ch»,is.nge».-s«ine frühere Va-
tionten

»tlentou«. «»»t. M. IBM.

Sehr elkgeichett!
x lann-l- MonSltnS,

u « d
Sattume

»«rkauf« ich im«»r noch
An heradgesctzten Preisen

und «eit unter de« g»g»nwSrtigen Marktwerts.
HaishiUer »»> Ar der,.

welch« Waare« brauche«, werden linden, daß ,«!- "
schen den Preisin an w«lch>n ich vtrkaufe, und den-jenigen »«lche >«d«re forden.

ein ungeheurer Unterschied ist.
Ich werd» fortfahx«« da« Publikum mit d»n

au«erl»f»ndst»a Utaar»n im Markt zu b»dlentn.
Milton I. Krämer,

d»« Eagle Hot»k g»g»nSb^.?Früh»r Smith
and Krämer. i

Januar tS. - nqbv »
,

«ohlenöhl. Lamptn, Schornstein» i
und Kohi»nöhl zu hab»» bei

I. V. Mos»r, Apothrkr«.

Wollt Fh>r fehSwe
Neue Photographie»?
G W Bureaw nndßrnder's

Photographische Gallery, No. 7. Ost-
Hamilton-Straße, 3 Thüren un-

terhalb dem Allen-Hause,
Allentaun.

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al-
lentaun, so »le dem allgemeinen Publikum ankün-
digen, daß st«

Alle Arten Photographien Bilder
verfertigen, al« gewöhnliche und eolorirt« Photo-
graph«. vorzüglich» «arte« De Bist,a Ambrottzpe«
und Maiotyp»«.

Besondere Aufm-iksamteit wird dem Tapiren
von alten Daguerreotype« und Ambroiype« in
Photograph-Bilder. viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbelt wird in dem besten Style und an
den billigsten Preißen verrichtlt.

Sie machen auch herrliche Bilder für Album«
an »l per Dutzend.?und für Bilder schicklich
um in Briefen zu versenden, forde,« st» nur 25
Cent«.

Sie haben auch auf Hand ein vortreffliche« As
sortement Gold- und Rose-Holz Bildrr-Främe«
von allen Größen.

Alle Arbelt wird warrantlrt dauerhast zu sela.
S. W. Burcaw und Bruder.

Mar, 7, 1865.
'

nqlZ

Ein neuer Schuh-Store!
Sehet nach Euren eigenen Jntressen unt

erspart Euer Geld !

Cgge und Heekman,
Benachrichtigen achtungsvoll da« Publikum

daß sie soeben

Einen neuen Stiefel- und Schuh.Stoh»
in Allentaun eröffnet haben, und zwar an No
32, West-Hamtlton Straße, unweit Hagenbuch«
Gasthaus», und grade gegenüber der .Lecha Eaun-
lp Patriot" Druckerei, allooo sie bereit sind all
Ansprechenden in ihrem Fache zu dienen.?Sil

Stiefel und Schuhen
Hffll > für Damen, Hirren
Mu I und Kibder ?ja fü>

I nichto kann gefragt wer-
den in dieser Hinsicht
daß sie nicht haben
Von der Guiart brau
chen ste in der Thal

nicht« zu sagen, denn diese spricht für sich sil st-
Dabei sind ihre Preiße so billig, a « irgend sonst-
wo außerhalb Philadelphia und Neuyoik.

Maas - Arbeit
wird pünktlich, und in der kürzesten Zeit besorgt.

?Kein Fit?Kein Take!"
Sie haben sich diebesten Arbeiter in dei

Stadt ,ugeflchert, und wißen daher wohl daß iil
das obige Versprechen, auch aueführen u> d Alll

"Flick-Arbeit.
ZI? besorgen all, Arten VN Flick Art''!

in ihrem gacbe ganz nietlich, schö »nd billig
Sie bitten daher als neue Anfänger um ge>

neigten Zuspruch?und wer arkpna i, und wo
llrbeit von ihrer eigenen erhält, der wird finden
daß Alle« das Obengefagle buchstäblich wehr «st

Rufe« daher an und überzeugt Euch selbst?-
e« ist hier kein Humbug?und so wiid auch kein,
Humbug Arbeit auogegeben?Alle« muß sein wil
e« representirt wird?ja Alle« muß seinen voller
Werth haben, da« bei uns verkauft wird.

Egge und Heckman.
Allentaun Oet. 1t) tBVS. nqbr

lohn F Bohline,er,
Stiefel und Schuhmacher
Frv bev StaöL AllLtttann.

Der Unlrrztichne,« wünscht seine Freunde si
wie da« allgemeine Publikum darauf ausmerksan
zu machen, daß er da«

Stiefel und Schuhmacher Geschäft
noch immer fortbetreibl
und zwar an dem Süd-
östlichen Scke der 7ter

Linden Straßen ?

d cht bei Hart'«
G a st h a u se und de»
Markthaus», in besagter

Stadt?allwo »r imm»r firtige Manns-Waaren
auf Hand hält oder auf Bestellung verfertigt und
kurz, bereit ist allen nach Wunsch zu dienen

Daß er von der allerbesten Arbeit in der Stadt
liefert dies ist schon längst bekannt und wird von
allen Seiten zugestanden?und so sind gleichfall»
seine Preise so niedrr wenn nicht niederer als ir-
gend sonstwo in der Stadt.
Schuhe, Stiefel, B'rogans, Balmorals
Walters, Ueberschuhe für Heiren, Damen und
vomFe instenbis zum OrdinSren welch,
alle nach der neuesten Mode und auf die dauer.
haftest? Weise verfertigt werden und zu den mög-
lichst niedrigst»» Preisen verkauft. Er empfithl,
stch auch für

Kunden - Arbeit,
und garanlirt gute und billigtAlb,it. Dankbar
für die bisher genossene Kundschaft, hofft er stch
durch reell» Bedienung und Aufmerksamkeit auf
sein G-schäft, noch feruer da? Vertrauen de« Pub-
likums zu erhalten.

Alle Bestellungen werden prompt und gut aus-
geführt, und ladet daher zu zahlreichem Zuspruch»
»,g»benst elu.

John F. Bohlinger.
Augull <5. ISKS. rqbv

Wollt ihr wvblfetl kaufen.
So geht an William Keip'o wol^srileu
Stiefel-vad Schuh Stohr,

sechste Stra?, drltt» Thür» unt»r Vechtel'«
American Hotel.

Wo ihr finden «erdet, da« schönste
beste Assortement ron Stiefeln. Schuhen
und Rubber Ueberschuhen, au« deiMWKi M
Sil, Fabriken, da« je noch in Allentaun
zum Verkauf angurten wurde, und zwar außer>
ordentlich wohlfeil für Baargeld. Kommt, feh»,
und prüfet für »uch s»lbst. Ich kann wohl,eile,
»erkaufen, weil ich »in. billigere Rente hab» denn
irgend ejn andere« StaNissement. «veno ihr 50
Prozent ersparen wollf, so rufet a».
Stiefel füx Männee, ?Z 5g hl« MI

"

.
" Knaben, , 50 ~ z 5,,

Schuhe ~ Manner. Z5O 450
.. .. Kuabey. tOO .. 225

?adie« Balyioral u. Kid Glovr, t 50 ~ 350
Sädie« Kid Slove niedere Gaiter«, l 90 ? 375
Kinderschuhe. Sg ? t
Slle Sorten Slippers für Männer,

Lädie« und Misse«, SO ~ ISV
S'Pt. IA,

Pennsylvania Eisenbahn
-«M

Win«»»,»«t TN Hille.
Zlcht Züge (täglich) nach und von Philo
delphia und PittSdurg, und zwei Zöge

täglich nach und von Erie, autg«»
nommea (ÄonntagS.>

An und nach
Montag, November 20, !86S.

Dle Passagitt-Züge der Venns,lvaal« Nft,
bahn Compagnie verlässt« Harri«durg urtz ko»
mrn in Philadelphia und Pitt«hurg a» »<« folg»

O.stltch
Philadelphia Expreß,uß »eiläßt Harri«b»

täglich um 2.45 Vorm und kommt in W«ßtzs
ladelphia an um 7 60 Vor«.

Schnellzug verläßt Harri,borg »Sgllch (a»«g
nommen Montag«) um 3 45 Vor«. »nd erret«
Wtstphiladelphla um ll 00 Noch». Paffagi«
frühstücken zu HanlSburg.

Tag Txpreßzug verläßt Harri«burg täckli
(ausgenommen Sonntag«) um t.30 Räch»
und err»icht W»flphilat»lphia um 5 35 Nach«,

Cincinnali Sxprrßzug «»rläßt Harrl«b»»g
lich lau«g»nomm»n Sonntag«) u« 8 50
und »rr»icht Westphiladelphia u« 120 Moq
Supper zu Harrisburg.

Pltteburg und Erie Postzug »erläßt Hanti
bürg täglich (au«genomme>: Montag«) u« k-4
Vorm und erreicht Westphiladelphia u« U.I
Vorm.?Frühstück ln Laneaster.

Oestlicher Postzug verläßt Pltt«b«eg mt» ti 5
Vorm., und «rreicht Harri«burg u« tZ 35 G«n>
eonsolidirt mit dem östlichen Philadelphia E
prrßzug, verläßt er Harrisburg »-« 2.45 B»r>
und erreicht Westphiladelphia um 7 00 vor«.

Hairiiburg Aleommodatirntzua vnläst H«
rltburg täglich (ausgenommen Sonntag») >

3 00 Nachm. und »rr»icht W»flphttad»lphi« S.Z
Nachm. Di'ser Zug hat keine Bnbindu»ß «

dem Westen.
Mount 10, AccomadationSzug »erläßt H«

rioburg täglich (ausgenommen Sonntag») u
7 00 Vorm. und erreicht Laneafter »« 5.4
Vorm . indem er (ausgenommen Montag«) M
dem östlichen Schnellzug und täglich (ausgeiwtz
men Sonntags) mit dem Lancaster Zug ?Blt
Verbindung macht.

Westlich.
Misburg und Tri« Postzug »erläßt Harrii

bürg täglich (ausgenommen Sonntag) u« t 2 Z
Vorm , Altona, wo gefrühstückt wird, um 7 0
Vorm. und erreicht PittSburg um 12 45 Nach»

Erie Postzug westlich, für Tri», verläßt HaerA
bürg täglich(auSg»nomnikn Sonntage)»« lZ 3
Mittag« und »rreicht E,ie um 5 29 Nachm.

Erie Expreßzug westlich, für E>ie, veilSßt H«

Uhr Mittag« und erreicht Erie um 4.37 Bor«.
Baltimore Sxpreßzug verläßt Har»i«torg

lich (ausgenommen Montags) um 3 >0 Vor«
Altona, wo gefiühstückt wird, um 8.30 »nd «<

reicht Pitloburg um l 30 Nachm.
Phila.elpdia Expr-Bzug veiläßt Harrlsb«

tätlich um 3 40 Vorm., Altena, »0 gefivhstili
wird um 9 l 0 Vorm. und erreicht Pltteburg «1
2.>5 Nachm.

Schnellzug verläßt HarriSbmg täglich (ausß
nommen Sonntag») um 4.50 Nachm. «ad »

reicht PAttburg um 2 5V Vorm.
Pos'zug veiläßt Harrloburg täglich (au»g

nommen Sonntag«) um 1.40 Nachm., Alto««
wo soupirt wird, um 8.t5 Nachm. und »rieit
Piltsburg um 2 00 Vorm.

Mount 10, AlcowmodatienSzug, «?»stl><
v»rläßt Laneafter täglich (auegonommen
tag«) um l l 20 Vorm., schli ßi stch dort a« d«
westlichen Postzug an, verläßt Mount Io» u

11.5 l Vorm. und erreicht Hairisburg u« l.v
Nachmittag«.

Samuel D. Vounq,
Srp'S. Miit l Di» Penn'a R. N.

Harri«burg, geb. 20, lgtjij. nqt»

Reading Eisenbahn

Wtlltel? EillriahSwuT. <

Große Hauptlinie vom Norden und Nord»«
sten für Philadilphio. Neu Zoik,Reading. Pott«
ville, Tamaqua, Ashland,. Lebano«, A0e»t»»o
Easton »e., >r.

Züge verlaffrn Harrl«turg für N»« Kork
folgt - Um Ä.UO, 7,25 un» 9,VS Vor«ittag<
und 1,45 und 900 Nachmittag«, un» lang« t
Aork an um 5 40 Uhr und 10 00 Vor«<«»»?
und 3.40 und 1v.35 Rach»>iuag«. »,,tt«d«i
sich mit ähnlichen Irain« arf d»r
Eisenbahn. Schlafkarren begl-Iten die Z.OO t»
9.05 Vormittag Train«, ohne wechseln.

verlassen Harri«burg für Reading, Pott«»tl>t
T'maqua, Min»r«?ille, Ashland. Ptn» Gr»»»
Allentown und Philadrlvdia um 7 75 B»»«it.
tag«, t.45 und 9 00 Nachmittag«, Hain,
an in Libanon und d»n Haüptstationn,. D»
9.00 Vormittag Train macht kein« «atz« V«r»t»>
dung'N für PottSvill« wider für Ptzila»«l»tzt«
Für Poiteoille, Schuplkill Häven un» >»»«,

über den Schu,ltill und Susau,Hanna Railrvad
verläßt Harriebueg um 4 00 Nachmittag«.

Zuiückkebrend i Verlassen Neu A»,t »« V.HL
Morgens. t2.00 Mirtag« und 8 00 Nach«««,
tag«, Philadelphia um 800 Morgn»,
3.30 Nachmilt-g« : Po?«»ill» u» g3O «»».

Gens unt 2 45 Nachmittag« - Ashland S 00»»<
11 45 Vormittag« und l t 5 «achmittaH» z »a,
maqua um 7.37 Morgen« und 1.40 Nach«. '

Teiläßt Pottsviile für Harri«burg. gb»» de,
?chu,lk>ll und Älsqukhanna Railroad,»« 6.4!
NachmitjagA.

Rrading «reomotation«.Zpg - VnlS? «o».
ding um 6,30 vormittag« k»h»t «« 4.ZdNackimiltag« von Philad»l»tzig zmück.Epluwbia Sisrnbahn.Zqg, verlässt« R«adi»«
um 6.15 und vormittag,, für Ephrata, WiULaneaster, Columbia

An S»e«ntag,n,
vkrlassen Neu Aoik um 300 Nachmittag«.

Philadelphia um 3. l 5 Nachmittag«. Pot»«»ill,
8.00 Voemiltags. Za«aq«a um 8
Harrioburg um 9.05 Vvrmtttag«.
> .00 Morg»n« für Harri«burg. o«d 1v.5? B»I-
-mtitag« für Nru- Jork.

Eowmutation, Mtlltn, Sch«l Feri»« »tz
eursion Tick»«« zu herabgesetzten Preis«» Wrtz«»au«g»geb»a «ach und von all«, Punkte».

Bi> Pfund Gepäck wird jedem Paffagi«
«nd Check« dafür gegrbe«. <

G. A. «icol«.
Dtt-mb» I?, ISLA.

Ludricating Oel, fürMaschinen zu schmieren, besondor« INlltkmn»Dreschmaschinen und d»rgl»ich« k»l5»W»tt»r wird »« von vitlm Maschwt? »««
schmalzol rvrgtzogk«. E« ja »obliellkr <tl«schmal,öl. Zu hab«, b«,

3 B- ?^c>th,ke?


